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Langnauer Chilbi 23.-25.5.

mit FCL-Penaltybar und Penaltyschiessen für Kinder

Ausgabe Nr. 7 / Mai 2025

NEWSLETTER

Liebe Vereinsmitglieder

Die Meisterscha8 läu8 auf allen Ebenen auf Hochtouren, bei den Junioren läu8 alles recht  gut und 
weitere Kleintore konnten angeschaC werden (Dank an der 200-er Club). 

Bei den AkFven gibt es Lefe Sorgenfalten,  geradezu eine «Schaffenskrise» , momentan in beiden 
Teams: Fanionteam: Nach zwei Niederlagen gegen die starken Teams von Siebenen,  Einsiedeln und 
Kilchberg-Rüchlikon ist man miXen im AbsLegskampf und hoC auf gute Spiele gegen die Gegner «in 
Reichweite». Grösser  ist die Schaffenskrise im Team Nachwuchs in der 4. Liga: Kein Sieg, kein Punkt, 
kein Erfolgserlebnis in allen bisherigen Spielen im Jahr 2025. Kann man sich da über die «Ziellinie» 
reXen? Am 22. Juni wird «abgerechnet.»
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Auch dieses Jahr ist der FC Langnau mit der legendären Penalty-Bar wieder 
an der Chilbi. Am Freitag und Samstag wird uns DJ Spanky mit guten 
Sounds durch den Abend begleiten und die Spieler der 1. und 2. 
Mannscha8 sorgen für kühle Drinks an der Bar. Damit der Fussball nicht zu 
kurz kommt gibt es dieses Jahr im FC Zelt für Junioren ein 
Torwandschiessen mit tollen Preisen. Am Samstag von 14:00-18:00 und am 
Sonntag von 12:00-18:00 können die Kids ihr Können unter Beweis stellen. 

Kommt vorbei und geniesst mit uns das Chilbi-Weekend, das Chilbi-OK/ 
Marc Thoma & Team

Thema der Woche

.

Und gerade viel los…
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 Auf ein Wort- oder zwei…

von Giorgio Jeni Präsident seit Ende Juni 2024

Bald ist es ein Jahr her seit der Stabsübergabe des 
langjährigen Präsidenten Fredy Münger an die neue FCL-

Leitung. Ein paar Gedanken des neuen Präsidenten Giorgio Jeni zur «Lage des Vereins»:

Um die Geschicke des Vereins kümmern sich seither: Lars Christensen im Bereich 
Infrastruktur, MarLn Jud für den Bereich Sport, Bernhard Schneider für die KommunikaLon, 
Stephan Dietrich um die Finanzen und ich selbst, um den Bereich AdministraLon und 
zusätzlich habe ich die Ehre, als Präsident den Verein zu leiten.  

Viele weitere FunkLonärinnen und FunkLonäre unterstützen uns bei der Leitung unseres 
Vereins: Maja Golm ist Koordinatorin der G-Junioren, Heinz Schmid Leiter Sponsoring, Patrick 
Stocker (besser bekannt als Stöge) leitet das Schüeli OK, Marc Thoma organisiert die Chilbi 
für uns, Tobias Rauber ist unser AthleLk Coach, Marco Di Pietro Schiedsrichter Obmann, 
Gianni Sabatella leitet den Juniorenbereich, Domenico Sansone den 11er Fussball und 
Vincenzo PagnoXa ist unser Pächter und Platzwart. 

Die Veteranen und Alt-Veteranen, vertreten durch Karl Diethelm und Kurt Steiner, stehen 
dem Verein treu zur Seite und unterstützen uns, wo sie können. 

Eine weitere wichLge Unterstützung erfahren wir durch den 200er Club, der in 
Tilbert Gelpke einen neuen Präsidenten gewinnen konnte. Der Club leistet jährlich 
einen beachtlichen finanziellen Beitrag, mit dem die Juniorinnen- und 
Juniorenarbeit gefördert wird, was für uns von immenser Bedeutung ist.

MiXlerweile engagieren sich über 42 Trainerinnen und Trainer für den FC Langnau. 
Sie stehen Woche für Woche auf dem Platz und leiten den Spiel-und 
Trainingsbetrieb mit Leidenscha8 und aus Überzeugung. Es ist unser gemeinsames 
Hobby, unsere Leidenscha8, die uns antreibt und moLviert uns für den FC Langnau 
einzusetzen – einem Breitensportverein mit AmbiLonen, der seine gesellscha8liche 
Verantwortung in der Dorfgemeinscha8 ernst nimmt.

Während viele der AkLvitäten rund um den Fussball im Verborgenen geschehen, ist 
der Aufwand, den wir betreiben, enorm. Nur durch unser gemeinsames 
Engagement können wir die Herausforderungen meistern und den Verein 
weiterentwickeln. 

Sportliche Bilanz

Sportlich haben wir ebenfalls ein erfreuliches Erbe antreten dürfen. Unsere 1. 
Mannscha8 spielt in der 3. Liga und das Nachwuchsteam in der 4. Liga. Auch unsere 
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Senioren 30+ Mannscha8 ist nach einer kurzen Pause wieder im Meisterscha8sbetrieb dabei. 
Eine beachtenswerte Leistung für den «kleinen» FC Langnau, die uns anspornt, weiterhin 
erfolgreich zu sein, auch in schwierigen Zeiten.

Nicht unerwähnt bleiben sollte der Abschied unseres langjährigen und erfolgreichen Trainers 
Jeton Ibrahim, der sich entschieden hat, den Verein zum Ende der Saison zu verlassen, um 
mehr Zeit mit seiner Familie und seinem Stammverein, dem FC Wädenswil, zu verbringen. Wir 
haben volles Verständnis für seine Entscheidung und danken ihm bereits jetzt für seine 
grossarLgen Leistungen, die wir zu gegebener Zeit noch gebührend würdigen werden. 
Dank des unermüdlichen Einsatzes von MarLn Jud und Domenico Sansone freuen wir uns, 
bereits einen Nachfolger für Jeton gefunden zu haben. Mehr dazu erfahren Sie weiter unten in 
dieser Ausgabe.

Herausforderungen warten

Eine weitere Herausforderung ist die Sanierung unseres Hauptplatzes. Bei wachsenden 
Mitgliederzahlen brauchen wir unbedingt zuverlässige Trainings- und Spielplätze. Zusammen 
mit der Gemeinde arbeiten wir zurzeit daran, die beste Lösung für unseren Verein zu 
evaluieren. 

Noch ein Wort zu unseren Junioren. Die Entwicklung unserer Junioren-Teams liegt 
uns sehr am Herzen. Stets sind wir bestrebt, die Trainings- und Spielqualität zu 
steigern, um somit unseren eigenen Nachwuchs gezielt an die AkLv-Teams 
heranzuführen.

Manchmal geht es uns aber nicht anders als der Schweizer Super League, wo viele 
talenLerte Spieler ihre Clubs in Richtung Ausland verlassen. Bei uns ist es nicht das 
Ausland, sondern der FC Kilchberg-Rüschlikon, FC Thalwil, FC Horgen, FC Adliswil, FC 
Wollishofen, FC Red Star oder sogar der FC Zürich. Aber wie bei Shaqiri, haben wir die 
Hoffnung nicht aufgegeben, dass der eine oder andere zurück zu seinen Wurzeln 
findet.

Dennoch, wir schauen mit OpLmismus in die Zukun8 und sind überzeugt, dass wir in 
den kommenden Monaten und Jahren viele spannende Spiele und unvergessliche 
Momente auf der SihlmaXe und dem Fredy Münger Platz erleben werden. Dabei 
sind unsere Fans von entscheidender Bedeutung- ohne euch wäre der FC Langnau 
nicht das, was er ist! Auch bei den tradiLonellen Frühlings-/SommerakLvitäten, wie 
der Chilbi, vom 23. bis 25. Mai, oder dem beliebte 
Schüeli am 14. und 15. Juni, hoffen wir, auf ganz viele 
Besucherinnen und Besucher.  

Hopp FC Langnau!!
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Interview/Fragen an den neuen 1-Trainer Mario Costanzo

Kannst du dich kurz vorstellen (privat, Beruf)

Mein Name ist Mario Costanzo, bin 53 Jahre jung und wohne in Baden. Aufgewachsen 
bin ich in Frauenfeld. 
Ich bin als Bereichsleiter im FM Bereich in der ganzen Schweiz täLg.

Wie verlief deine «sportliche» Karriere als Trainer? 

Die erste StaLon war beim FC Frauenfeld. Da trainierte ich die C+A Youth League
Danach den FC Schlieren B Youth League und A PromoLon. 2.+3. Liga FC Bremgarten
// SC Barcelona 3. Liga //FC Bosna 3. Liga

Wie bist du auf den FC Langnau gestossen? Was macht ein Engagement beim FCL 
spannend?

Ein Kollege hat mich informiert, dass der FCL auf die neue Saison einen Trainer sucht. Er 
hat mir den Kontakt vom MarLn angegeben. Wir traten in Kontakt und MarLn erzählte 
mir vieles über den FCL und seine Philosophie und Ziele. Ich konnte mich mit der 
Philosophie und den Zielen sehr gut idenLfizieren. Das tolle und schon fast familiäre 
Gespräch mit MarLn hat mich sehr überzeugt, auch ein Teil der FCL - Familie zu 
werden.

Welche AmbiFonen hast du mit dem Team?

Das WichLgste ist, dass die Spieler Spass und Freude am Fussball haben und sich mit 
dem FCL idenLfizieren können. Das macht es einfacher unsere AmbiLonen zu 
erreichen. Das Team sollte auch noch verstärkt werden, damit man mehrere OpLonen 
auf verschiedenen PosiLonen hat. Das Ziel ist, ein starkes KollekLv zu bilden, um die 
Ziele zu erreichen. Alle sollten am gleichen Strang ziehen. Meine AmbiLonen sind, 
langfrisLg in der 3. Liga zu bleiben und unter die ersten 5 zu kommen.

Wie planst du die Saison-Vorbereitung konkret?

Meine Saison-Vorbereitung hat schon begonnen. 
Ich werde mir einige Spiele der Rückrunde 
anschauen, damit ich mir ein Bild mache - und so 
das PotenLal der Mannscha8 und der einzelnen 
Spieler bewerten kann. AthleLk, Technik und TakLk 
spielten im heuLgen Fussball eine grosse Rolle. Also 
wird es in meinen Trainings viel mit Ball geben.
Wir danken für das Interview und 
wünschen dir, Mario einen guten 
Einstand beim FCL !
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Impressum
Herausgeber: FC Langnau a/A, Vorstand. 
RedakLonsleitung: Bernhard Schneider Layout- Lead: 
Fernanda Scheu . Versand an alle ca 600 akLven FCL-
Kontakte . Erscheint ca MiXe Monat

In der nächsten Ausgabe: Die „guten Geister von der SihlmaXe“, Vinci & Eltern

Facebook reloaded (Berichte vom Sa, 17.5)
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BerücksichLgt doch unsere Inserenten und ihre Dienstleisungen:


